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Co<jiscbe Rechnung,

3>et lOjâfirifit Örtifc, beffen Sriiberebens erfter Geburtstag gefeiert totrb: 3)u, SHama, gett ta) bin sebnmal fo oit mie Subi?
©etoif}!
S)u, Warna, wenn Subi 10 3abre oit ift, bin id) bann 100 3a$te att?

Hus der Schule,

Olbet SHoïli, fcannft bu benn nidjt tubig fifeen?" - &etr Seörer,

Die Sanft fttad)t immer fc." - 3«»- ba» ftann man jefct nicbt ânbern,

wir leben gerabt in fo einer 3eit "

gatb. Pfarrer: <Sebi Sinber, bie geWa,«« Saben ju *$ten Äeb«

gelten immer febr Biel ©ute« getan." OftifeH: 2>ann wirb mein

Sßatet aud) ein ^eiliger; bie SHutter fagt Immer, er tut febr oft be*

©uten 3U »lel "

Logiscke Keàung. ^

Der Ivjahrige Fritz, dessen Brüderchens erster Geburtstag gefeiert wird: Du, Mama, gtlt ich bin zehnmal so alt wie Bubi?
Gewiß!
Du, Mama, wenn Bubi 10 Iahre alt ist, bin ich dann 100 Jahre alt?

Aus Äer Sckuìe. ^

..Aber Maxli. kannst du denn nicht ruhig sitzen?" - Herr Lehrer.

die Bank kracht immer so." - Ia, das kann man jetzt nicht ändern.

wir l-Se» gerade in so einer Zeit "

Sath. Pfarrer: Seht Sinder. die Heiligen haben zu 'hren Leb.

zeiten immer sehr viel Gutes getan. ' Fritzli: Dann wird mein

Vater auch ein Heiliger; die Mutter sagt immer, er tut sehr oft de-

Guten zu viel "
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